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Roider Jackl-Saal und Kapelle besucht 
Senioren-Union auf Entdeckungstour rund um Weihmichl 

 

 

Kürzlich besuchten die Mitglieder der Senioren-Union des Kreisverbandes Landshut- 

Land die Gemeinde Weihmichl. Bürgermeister Sebastian Satzl präsentierte den Gästen 

zunächst den geschaffenen Gedenksaal an Roider Jackl und besichtigte im Anschluss 

noch die Allram Kapelle in Unterneuhausen. 

 

Der weit über Bayerns Grenzen hinaus bekannte Volkssänger Roider Jackl ist ein Kind 

Weihmichls, wo er am 17. Juni 1906 geboren wurde. Er hat sich in seinem weiteren Leben 

mit seinen Gstanzln einen festen Platz als großer Volkshumorist gesichert. Es war die ihm 

eigene spitzbübische Art, mit denen er seine Lieder vortrug und damit die Zuhörer begeisterte. 

Mit dem Roider Jackl-Saal und einem Brunnen, den sein Standbild ziert, errichtete die 

Gemeinde Weihmichl ihrem Roider Jackl eine würdige Gedenkstätte. 

 

Die zweite Station des Gemeindenbesuchs war die Allram-Kapelle am Lindenplatz in der 

Dorfmitte von Unterneuhausen, die erstmals am 1. September 1867 eingeweiht wurde. Seit 

1929 war dann die Familie Allram im Besitz dieser von Franz und Maria Sergl in den Jahren 

1861 bis 1865 errichteten Kapelle. Nachdem der dazugehörige Hof abgerissen war, hat die 

Gemeinde Weihmichl im Jahre 2008 die Kapelle symbolisch für einen Euro erworben und ist 

seitdem für deren Erhalt zuständig. Nach Fertigstellung der Neugestaltung der 

Unterneuhausener Dorfmitte war es nunmehr Wunsch der Gemeinde, initiiert von 

Bürgermeister Sebastian Satzl, die Kapelle zu renovieren, was schließlich auch geschah, und 

so wurde diese Kapelle nicht nur zu einem Anziehungspunkt für Besucher und Gläubige. Sie 

zeigt sich vielmehr als ein künstlerisches Schatzkästchen, dessen Sanierung nun wieder den 

Originalzustand der ursprünglichen Kapelle erbrachte. Die blaue Decke mit Echtgoldsternen, 

die geschnitzte Pieta aus dem Jahre 1865, die Grotte mit Marienstatue oder ein Kreuz in der 

Decke zeugen von italienischen und griechischen Einflüssen der Gestaltung. 

 

 
Von der Allram-Kapelle waren die Mitglieder der Senioren-Union begeistert. 
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